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Sonntag, den 25. September 1842, (Michaelisfeſt) predigen in nachbe⸗ 
A nannten Kirchen: f 


8 f Heute Mittags 1 Uhr Beichte 

St. Marien. Um 7 Uhr Here Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. Um 9 Uhr Here 
Lonſiſtorial⸗Ratb und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Hen Diac. 
De Hepfarr Montag um 11 Uhr Enſegnung der Confirmanden. Herr Con- 
ſiſtorial Rath und Superintendent Bresler. Donnerſtag, den 29. September, 
Wochenpredigt Herr Diviſions prediger De. Kahle. Anfang 9 Uhr. 

nigl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Cates 
chiſation. f : 

St, Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 24. 
Septbr. 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner, Donner 
fap. den 29. September, Stadtverordneten⸗Wahlpredigt Herr Paftor Rösner. 

nfang 8 Uhr. 7 

St Miedl Vormittag Here Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 834 Uhr. Hen 

S Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

„ Gatharinen, Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Aufang um 9 Uhr. Mittags 
Hen Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 

f 28. September Vorbereitung zur Wahl der Stadtverordneten Herr Archid. 

St Schnaafe. Anfang um 8 Uhr, : 

St. erigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Richten 

* labech. Vormitrag Her Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. a f 
: Bier Ste Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Hen 
N Sittka. , g 


* 
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. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt und Communion Herr 
Diviſionsprediger Dr. Kahle. Aufang um 9 Uhr. Beichte Sonnabend, den 
24. Geprember Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang Nachmittag um 5 
Uhr. Vormittag Herr Prediger Bod. Anfang 11 Uhr. Senntag den 2. 
Oktober Communion. f f n 

Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang wm 9 Uhr. 

Sonnabend, den 24. September, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag 
Hert Prediger Blech. Mittwoch, den 28. September, Stadtocrotoncten⸗ 
Wahl Herr Prediger Blech. Anfang 8 Uhr. i 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Bleed. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 24. September, Nachmittags um 3 Uhr 
Beichte. Mittwoch, den 28. September, Wochenpredigt Herr Prediget Kar 
mann. Binfang 8 Uhr. : 

St. Bartholomäi. Vormittag um 834 Uhr Herr Paftor Fromm und Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schneider. Sonnabend, den 24. 
September, Nachmittags 1 Ub: Beichte. Donnerfiag, den 29. September, 
Wochenpredigt Herr Paftor Fromm. Anfang 3 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Blech von St. Trinitatis 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Predigt⸗Amts Candidat Dr. 
Herrman. Anfang 837 Uhr. Keine Communion. Mittwoch, den 26, Mor 

? gens Kinderlehre Herr Pfarrer Teunſtädt Anfang 8. Uhr. — Communion. 

Kirche in Weichſelmünde. Vornuttag Ser Vicar. Pfarter Teunſtädt. Anfang 10 
Uhr. Beichte 9 Uhr. f > 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Here Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

ä — nn 

Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 22. und 23 September 1342. 

Herr Regierungs⸗Rath von Bünting aus Poſen, der Königl. Landftallmeifter 
Herr Meiſſner aus Marienwerder, Heit Kaufmann S. J. Zülchauer aus Culm, Hen 
Hekonom H. Fraude aus Stettin, Herr Oberlebrer A. Wichert aus Conitz, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute A. Golien nebſt Gattin aas Stettin, P. 
Könen nebſt Gattin aus Reutlingen, Herr Gutsbeſitzer v. Freyhold aus Kl.⸗Rauſch⸗ 
fen, log. im Engliſchen Haufe. Die Herten Gutsbeſitzer Liedke nebſt Familie aut 
Wierſch, Kurtius nebſt Gemahlin aus Alt⸗Jahn, log. in den diei Mohren. 
Herten Gutsbeſitzer v. Grabowski aus Neumühl, Baron v. Löwenklau aus Gohra, 
Herr Apotheker Kaufmann aus Lauenburg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Guts A 
figer v. Götzen nebſt Frau, Frau Baronin v. Goͤtzen nebſt Fräulein Tochter er 
Condehnen bei Konigsberg, log. im Hotel de Thorn. Her Dr. Heynaker an 
Mewe, log. im Hotel de Leipzig. ö 


S 
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Betan ttt mad anh ge N 
1. In Betreff des zu Michaeli dieſes Jahres eintretenden Wohnungswechſels 
wird auf den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834 (Grſetzſammlung pro 1834 
N 15. Seite 92.) hiedurch zur Kenntniß des reſp. Publikums gebracht: 
daß mit dem 1. Oktober c. der Anfang zur Räumung gemacht, fo daß 
am 9. deſſelben Monats die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſofor⸗ 
tigen Herausſetzung durch den Executor, völlig geräumt ſein muß. — 
Der fällig werdende Mieths zins muß vor Ablauf dieſes Quartals — alſo vor 
dem 1. Oktober e. — berichtigt fein; widrigenfalls den Vermietheru, nach Vorſchrift 
der Danziger Willkühr Artikel 13. Cap. II. das Recht zuſteht, gegen die fänmigen 
Miether, auf fofortige Zahlung deſſelden, ſowie auf Sicherſtellung des Mobiliar 
3 ſonſtigen in der gemietheten Wohnung befindlichen Effecten auf deren Koſten 
u klagen. £ : 
Zar Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten ſind die Herren Referenda⸗ 
rien Döring und Schellwien deputirt, und können ſich die Intereſſenten 
während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden Vor⸗ und 
Nachmittags bei denſelben in dem Inſtructions⸗Zimmer für Bagatelle und Inju⸗ 
nienprozeſſe melden. £ 
Danzig, den 5. September 1842. 5 
| Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Wegen der Anlage eines maſſiven Entwäſſerungs⸗Kanals bei dem hieſigen 
Rinigt Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäude wird die Schäferei vom 26, dieſes Monats 
an, bis zur Beendigung der Arbeit für Fuhrwerke und Reiter gefpertt werden, wor 
von das Publikum hierdurch in Kenntniß geſetzt wird. ; ; ; 
Danzig, den 23. September 1842. 
Königliches Polizei⸗Directorium. : 
v Clauſewitz. Patt PEE 
3. Da nach g. 86. der Städte» Ordnung jährlich ein Drittel der Stadtver⸗ 
oven ausſcheidet, fo wird uunmehr mit der Wahl des neuen Drittels vorgegan · 
u werden. je tes i,j 
Die nachſtehende Tabelle enthält die Ordnung für die dies jährige Stadtver . 
bed neten⸗ Wahl, wozu jeder ſtimmfähige Bürger noch eine beſondere Einladung erhal⸗ 
wird. Bs 
mein, Jeder eingeladene Bürger wird in der pflichtmäßigen Sorge für das allge⸗ 
ee Beſte, fo wie für das eigene Wohl, eine ernſtliche Anregung finden, der Wahl⸗ 
erſammlung beizuwohnen, um zur Beſorgung des Gemeinwohls ſolche Männer zu 
werfen, welche als einſichtsvoll bekannt und von dem Geiſte der Gemeinnützigkeit 
ease ſind, und dürfen wir wohl nicht erſt daran erinnern, daß auf nicht eſeßlich 
utſchuldigtes Ausbleiben der Ausschluß ven der Theilnahme an der sffentlichen 
f nn altung und die Erhöhung der Abgaben von der Stadtverordneten „Verſamm · 
9 verfügt werden kann. rs 
Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten gottes dienſtlichen Verſamm⸗ 


lungen, werden an den Wahltagen 


6 0 
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Mittwoch, den 28. September e., in der St. Trinitatis⸗, St. Catharines, 
St. Barbara und St. Salvator⸗Kirche, Morgens um 8 Uhr, 

Donnerſtag, den 29. September c., in der St. Marien Kirche, Morgen 
um 9 Uhr und St. Johannis⸗Kirche, Morgens um 8 Uhr, 

ſtattfinden, nach deren Beendigung ſofort zur Wahl geſchritten werden wird. 


in denjell: 


Rum mer ben wer⸗ Tag 
den ge⸗ Ort Stu ade 
und wählt. 0 der. 
ay et 
Namen Shs Br Wahl 5 
der 2 8 3 ie Wohl 
; 5 lung. N 
Stadt Bezirke. pe E September e. 
2.8 | 


abesmeggennfiste md. 


2ildes Rammbaums achm. 2 Uhr 


22/des Eimermacherhofes 


2 e 11:71 
Alder Hundegaſſe 8 
Hides Langenmarkts 2 — Vorm. 10 udn 
oder Jopengaſſe — 1 ö achm. 2 Uhr 
aldes erſten Damms (— 1 St. Marien⸗Kirche Donnerſtag den 29 Machm. 2 Uhr 
der Breitegaſſe 1} LJSt. Marien⸗Kirche[Donnerſtag den 29. Vorm. 10 Uhr 
10lder Johannis gaſſe 2 1 St. Johannis⸗K. Donnerſtag den 294, 
11lder Häker⸗ u. Tobias⸗ 0 Morg. UM 
130 ga fg 0 : Get 4 — Donnerſtag den 29 
130des altſtädt. Grabens] 2 — 
des Holzmarkts 14 — ) Morg. 9 Uhr 
1 
IR. 


— — 


24ſvon Mattenbuden Morg. 9 ub. 
25ſder Weiden u. Schwal ⸗ F 


26 bengaſſe 


St. Barb⸗K.(Sac.) [Mittwoch den 28. 


— [St. Barbara. R. breittwoeh den 28 [Nachm. 2 Uhr 
2öder Sandgrube St. Salvator. K. Mittwoch den 26 [Morg. 9 Uhr 
32jvon Schidlitz — abend cf Domes den 29. Morg 9 UGE 


Danzig, den 11. Auguſt 1842. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 2 
4. Den Handelsſtand benachrichtigen wir hiedurch in Beziehung auf den Har. 
Velde und Schifffahrts⸗Verkehr mit Rußland und Polen, daß mit dem 13. d. 
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1) tie Cemmunicationsabgaben auf den ſchiffbaren Gewäſſern des Königreichs 
Polen oufgeboben worden ſind, auch 3 re 
2) die völl ge Gieichſtellung der ruſſiſchen und preußiſchen Rheederei in den ger 
genfeirigen Häfen — mit Ausnahme der Küſtenfahit — angeordnet iſt, und 
demzufolge: 
85 die von den Schiffen des Großfürſtentbums Finnland zeither erhobenen 
ertrabrdinoiten Flaggengelder und höbern Hafenabgaben wegfallen und 3 
b, die preußiſchen Schiffe von den in einzelnen ruſſiſchen Häfen bisher ger 
zahlten Mebrabgaben und in den finnifchen! Häfen von den: Befchräm 
kungen des Praductplacates befreit ſind. 5 5 
Danzig, den 20. September 1842. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt. 1 
Hine. Abegg. Albrecht. 
— — ae ar eC ee Te 
“A VERTI*sSSEMENTS. 
Nothwendiger Verkauf. 
Das 15 Normal-Laften große mit den Geräthſckaſten auf 333 Rthlr. 23 Sgr. 
6 Pf. abaeſcatzte, hier in der Mottlan liegende Schaluppſchiff Friederike (früher 
Elife) gefübrt vom Schiffs⸗Copitain Block, folk in dem | 
am 20. Oktober 1842, Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts. Seeretair Siewert in unferm Gerichts ⸗ 
baufe (Zimmer Af III.) anſtehenden Termine an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
Die Taxe des Schiffes iſt in unferer Regiſtratur einzufehen: 
Die unbekannten Schiſſsgläubiger werden zu diefem Termine Behufs An ⸗ 
meldung ihrer Anſprüche bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. ö 
Danzig, den 31. Auguſt 1842. g ; , 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitätd «Collegium. 
6. Es follen in Termin dew 6. Oktober e., Vormittags um 9 Uhr, lu det 
Muhle zu Kolleutſch : 5 m 
1) 57 Stück kieferne behauene Balken, 
% 30% „ unbehauene 
3) 9 Eichen, 
4) 16 Spartholz, 
5) 2 alte ſichtene Mühlenwellen, 
6) 3 eichene Sparren in der Scheune, 
7) eine Quantität Eichenrinde und 
a 8) 94 Stück Spuntpfähle 
oa gleich haare Bezahlung. meifibierend verlauft werden, was hierdurch zur öffent 
en Keuntniß gebracht wird. ’ 
Pr. Stargardt, den 13. September: 1842. 
+ Köpigl. Lands und Stadtgericht. 
8. d. M., Mittags um 12 Uhr ſollen 13, zum Attilleriedienſt nicht 


weht Am 23. d. 
“EVE geeignete Pferde der ten Abtheilung in öffentlicher Auction auf dem Kohlen⸗ 
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Mache am alten Zeughauſe meiſtbietend verkauft werden, was hierdurch bekannt ger 
macht wird. ‘ : 
, Kommando der erſten Artilferie Brigade. 


Entbin dungen. 


3 Heute früh um 2 Uhr ift meine liebe Frau von einem geſunden Mädchen 
glücklich entbunden worden, welches ich ganz ergebenſt anzeige. 
Danzig, den 23. September 1842. Strieber, 
Berl Lieutenant und Wojutant in der Artillerie. 
9. Heute Vormittag 11 uhr wurde meme liebe Frau von einem geſunden 


Knaben glücklich entbunden, welches ich meinen Freunden und Verwandten ergebenſt i 
anzeige. Joh. And. Wetzel. 
Danzig, den 22. September 1812. : 
I A ern 
? Literariſche Anzeigen. 8 
10 Auf die dem heutigen Intell.⸗Blatt beigelegte literariſche Auzeige, bettef⸗ 


ae CarlSruber Prachtbibeln, N 8 hiemit aufmerkſam zu 


zu machen. B. Kabus, 
: Buchhandlung, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenüber. 
13: Für 10 Sgr. iſt zur Unterhaltung, wie auch zur Wiedererzählung, die be⸗ 


liebte Anh in dritter Auflage in allen Buchhandlungen, in Danzig bei 


S. Anhuth, Lang eum arkt W 432., — Costin und, Stolpe 
bei Hendef, — Elbing bei Levin, — Marienwerder bei Baus 


mann, — Konigäbergesei Gräfe & Unzer zu haben: 
Raben er a 


F r. 
Knallerbſen, oder: Du ſollſt und mußt lachen. 


Euthaltend: 256. intereffante Anekdoten. Zur Aufheiterung in Geſellſchaften, — 
auf Reiſen, — Spaziergängen — und bei Tafel. 

Mit wahrem Vergnügen wird man in dieſem witzteichen Buche leſen und über 
die naiven Einfälle baucherſchütternd lachen müſſen. BE: 
12. Beſtellungen auf den chriſtlichen Volkskalender für 1843. (Preis “ 
Sgr.) werden beſtändig angenommen bei 

S. Anhuth, Langenmarkt M 432. 
Anzeige m 
13. Aufforderung. 
Beſitzer von Büchern, welche dieſelben bei Gelegenheit einer in zwei Monate, 5; 
ſtattfindenden Auction durch mich zu verſteigern wünſchen, werden hiemit aufgefe 


dert, die Verzeichniſſe derſelben bis ultimo d. M. bei mir einzureichen. 3 
J. T. Engelhard, Uucti onator 


* 
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77. ALEK LEI. 
ar Dankſag un g. 


Die allgemeine Theilnahme, welche ſich bei der geſtern ſtattgefundenen 
Beerdigung meines Freundes, des Apothekers Grunau, durch die chren 
volle zahlreiche Begleitung und durch feierlichen Geſang bekundete, erweckte 
in mit und in ter tief gebeugten Matter des Berewigten wehmüthige und 
wohlthuende Gefühle der Dankbarkeit und, Hochachtung, die ich hiedurch öf. ss 

® fentlid) auszuſprechen mich verpflichtet kühle. F. D. Lichtenberg. 

Danzig, den 23. September 1542. rs 

Som 
15. Dem Wohlwollen meiner geehrten Mitbürger mich enpfehlend, mache 
ich die Anzeige, dass ich mich in dieser meiner Vaterstadt als Arzt habilitirt 
habe. Für Kranke bin ich täglich Morgens von 7 — N und Mittags von 2 
— 3 Uhr, in meiner Wohnung 4ten Damm * 1535, neben der Apotheke 
des Herrn Löfass, sicher zu sprechen. Dr. Grundtmann, 2 
Danzig, den 17. September 1812. practischer Arat und Wundarzt. 
16. Einem geehrten Publikum zeigen wir hiemit ganz ergebenſt an, daß wi 
unſere Toͤchterſchule, welche ſeit 9 Jahren unter unferee Leitung beſteht, vom dritten 
Oktober an, nach der Tiſchlergaſſe W 629. veilegt kaben. Den Unterricht in der 
Religion, Deutſchen und Franzöſiſchen Sprache und Geographie ertheilt Herr Pre 
digt⸗Amts⸗Candidat Mundt, den im Schreiben, Lefer, Rechnen, fo wie in allen nur 
moͤglichen weiblichen Handarbeiten geben die Hutezeichneten ſelbſt. Auch ſind wir 
zu Privatunterricht bereit, und bitten deshalb um geneigten Zuspruch. 2 
Danzig, den 23. September 1912. C,. und L. Krüger. 
. Zu der, Mittwoch, den 28. September, Nachmittags 3 Uhr, im Locale 


der Wohllobl. Reſſource Concordia finttfindenten General⸗Verſammlung der Kauf⸗ 
maͤnniſchen Armen⸗Kaſſe werden die reſp. Mitglieder derſelben hie 


mit gehorfamft eingeladen. a 
5 Gegenſtände der Verhandlung: Vorlegung des neuen Statut's, Kslätigung 
en Capitalien, Verkauf des Nötzelſchen Grandſtücks an der Lajiavie u. dergl. mehr. 
Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armen⸗Kaſſc. 
Heunings. Meyer. Lemke. Sqhönemann. 


18, Tanzunterrichts-Anzeige. ee 
un Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, dass ieh den Tanz- 
ir erricht kommenden Monat zu beginnen beabsichtige. Die hierauf Reflee- 
eden ersuche ich, gefälligst mit mir in dem Hause des Herrn Kaufmanns 
Senack, ersten Damm- und Breitgasaen-Ecke, Vormittags von 10, bis 12 


DD 


* 


ücksprache zu. nehmen, W. Birch, Tanzlehrer. . 


— Die Benutzung meiner neu eingerichteten eleganten Kegelbahn fteht nur 
gebildeten Publikum offen, Funk, Gaftwirth, Burgſtr. 1815. neben d. alten Wache. 
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20. Ein reſp. Kunſt⸗ und Muſik liebendes Publikum lade ich hiemit ergebent ein, 
den voa mir nach Eagliſchem neueſtem Syſtem gefertigten. und in meinem Saale 


zut Aufiht und Selbſtprüfung aufgeſteltten Konzert⸗Fluͤgel, am 25. d. M. 


gefälligſt in Augenſchein nehmen zu wollen, indem ich das Inſtrument ſchon Tages 


Darauf nach Berlin zur Kunſtausſtellung abſenden werde. 
J. B. Wißniewski, Karthäuſerhof M 1013, 
21. Herr Benj. Gotth. Specht wird fortan zeichnen (B. G. Specht & Co.) 
Herr Theodor Specht wird zeichnen (B. G Specht & Co) 


< 8 e 1 2 * 8 1 . 
2. Einzahlungen für die Preuß. Renten-Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt werden fortwährend angenommen in der ge en bei 
Fr. Wüſt. 
23. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
„Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Nro. 1991. 
24. Verkaufliche Gtundſtücke aller Gattung, fo wie zu beſtätigende Stiftungs⸗ 
gelder und andere Privat-Capitalien, werden ſtets nachgewieſen, durch den 
Commiſſionai Schleicher, Laſtadie M 450. 
Vormittags, ab und zu, am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann 
8 Herrn Köhn, oder an der Börſe; Nachmittags ut zu Haufe anzutreffen, 


5 oo Bezug auf meine fruͤhere Anzeige, bitte ich, 
ie 


bei mir noch ſtehenden Regen- und Sonnen⸗ 
Schirme, beſtimmt bis zum 1. Oktober abholen zu 
laſſen. — Ebenſo empfehle ich noch um völlig zu 
raͤumen, ein bedeutendes Schirmlager zu ſehr billigen 
Preiſen. J. S. Dannemann, 
BT Schnuͤffelmarkt M 635. 
5 2 Thaler Belohnung a 
dem ehrlichen Finder, der ein ſilbernes Armband in Form einer Schlange mit el 
nem goldenen Kopfe, in dem 2 blaue Steinchen befindlich, in der Hundege 
A 300. abliefert. ; 
27. Die Perſon, welche am Sonntag vom Tuchbereiter aus der Paraviesgatle 
einen Korb voll Scheerwolle geholt und aus Berfehen ein Paket Papiere mit he 
ten hat, wird daſſelbe gefälligſt gegen Belohnung an Herrn Weber wieder obgel 15 
28. Ein Sohn achtbarer Eltern, vom Lande, wünſcht als Lehrling im Malen ee 
Geſchäft angeftellt zu werden, durch den Commiſſionajt Quixing, Feſchwarkt 18“ 
Erſte Beilage: 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 

No. 223. Sonnabend, den 24. September 1842. f 
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24. Um vielſeitigen Wünſchen zu begegnen, werden wir 


Sonntag, den 25. d. M., 
im Hotel Prinz von Preußen , 
die große Schlachtmuſik mit Garten⸗Illumination verbunden, zum erſten Male wieder 
holen, und werden wir uns beſtreben, die allgemeine Zufriedenheit zu erzielen. Beim 
Vortrage des Siegesliedes wird die Büſte Sr. Majeſtät unſers verehrten Königs 
| mit bengaliſcher Erleuchtung erſcheinen. b f 
Bei ſchlechtem Wetter findet die Aufführung den erſten folgenden ſchönen Tag 


i Anfang des Konzerts Nachmittags 4 Uhr, die Schlachtmuſik 3 Uhr Abends. 
Entree 274 Sgr. 5 : 
Die Hautboiſten des Königl. Hochlöbl. Sten Infanterie⸗Regiments. 


30. Montag, den 20.5, Konzert im Hotel Prinz v. Preuſſen. 
u... Kunſt⸗Anzeige. ER 


Morgen Sonntag, den 25. c., wird Herr Hüttemann nebft-Gefellfchaft auf 
det Wieſe hinter meinem Garten, eine Kunſt⸗Vorſtellung zu geben die Ehre haben. 
Auch wird er ebendaſelbſt einen großen Luftballon saufteigen laſſen, fo wie zum 
Beſchluß das Wettrennen, von Damen und Herren zu Pferde, zur Auf⸗ 
führung kommt. Der Anfang iſt um 4 Uht. Das Uebrige beſagen die Anſchlage⸗ 
Zettel. Carl Wilh. Broß, 


ftatt 


— 


Inhaber des deutſchen Kaſſechauſes zu Ohta. 


. Sonntag, d. 25. d. M., Konzert i. Herrmannshof. 
a. Sonntag, d. 25. d. M. Konzert im Jaͤſchkenthal 


ic ee G. Schröder. 
. Im Schahnasjanſchen Garten. Sonntag: Liedersortrag 


> ſteyriſchen Alpenſänger. Anfang 4 Uhr. Entree pro Perſon 214 Sgr. Kinder 

35 Hälfte. Das Zubereiten mitgebrachter Getränke kann an dieſem Tage nicht ſtattfinden. 

‘oc Unterricht und Nachhilfe in den Schulwiffenſchaften erbietet fich zu erthei⸗ 
u der Lehrer am Spendhauſe With. Gräntz 

Auch find bei mir noch einige Stellen für Penfionaire offen. 


I 
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49. Zum 2. Oktober wird eine Gehilfin in einer Landwirthſchaft geſucht. Wo 


rern 


1 
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36. Ein junger Lehrer, der zugleich gründlichen Klavier⸗ und Geſangunterricht 


ertheilt, wünſcht in oder nahe bei Danzig ein Engagement als Hauslehrer. Nä⸗ 
Heres iſt bei Herrn Regierungstath Höpfner, Jopengaſſe M 565. zu erfahren. 

37. Eine anſtändige Wittwe wünſcht 1 bis 2 weibliche Penſionaire aufzuneh⸗ 
men; mütterliche Pflege und Sorgfalt würden ihnen aufs Befte gewidmet fein. 
Näheres hierüber Laſtadie M 434. 


38. Ein junger Mann, der im Schreiben und Rechnen geübt if, 
wünſcht recht baldige Beſchäftigung Schmiedegaſſe No. 283. < 

39. Ein Tiſchlergeſelle und guter Meubel-Arbeiter wird auf 1 Jahr und fofort 
geſucht, außerhalb Danzig. Näheres erfährt man am Langgafferthor No. 59., eine 
Treppe hoch, nach Herrn Weißbrenner fragend. 

40. Eine auſtändige in der Kochkunſt erfahrene Haushälterin, welche auch in 
allen feinen Handarbeiten geübt iſt, ſucht baldigſt ein Engagement durch das Hause 
Offizianten⸗Bureau, Scharrmachergaſſe M 1977. 


41. Eine Schneiderin iſt für ein tägliches Honorar von 4 Sgr. zu erfragen 


Nonnenacker No. 838. oder St. Katharinen⸗Kirchhof No. 366., eine Treppe hoch. 
42. Dienſtag iſt vom ten Steindamm bis zur Matteubudenbrücke ein ſchwarz 
ſeid. Umſchlagetuch mit Blumen u. dem darauf befeſtigten Mullkragen verloren. Det 
ehrliche Finder erhält beim Abliefern eine angemeſſene Belohnung 2ten Steindamm 388. 
43. Spendhausſſche Neugaſſe M 323. iſt ein ſchwarzer Dachshund gefunden z 
nur gegen Juſertions⸗ und Unterhaltungs⸗Koſten abzuholen. 

44. Es iſt auf dem Wege vom Herrn Conditor Krüger bis zur Frauengaſſe 
eine lange Perlbörſe mit einigem Geld und zwei Biertel-Loofe verloren. Der Fine 
der wird gebeten ſelbige Frauengaſſe No. 838. gegen eine Belobnung abzugeben. 
45. Gelegenheit nach Stettin und Berlin zu erfragen im Engliſchen Hauſe. 
46. 3000, 1000, 200 und 150 Thlr. werden zur iſten Stelle auf ländliche 
und ſtädtiſche Grundſtücke zur Hypothek geſucht Poggenpfuhl A¥ 392. 


47. Zur rechten Ziehzeit d. J. wird noch eine Wohnung von 2 Stuben sc ge 
ſucht. Man beliebe fich zu melden Poggenpfuhl M 392. 
48. Ein in voller Nahrung ſtehendes Gewerbehaus mit laufendem Waſſer und 


Stallungen, welches ſich vorzüglich zur Fabrik eignet, iſt unter annehmlichen Be⸗ 
dingungen aus freier Hand zu verkaufen. Zu erfragen Kökſchegaſſe M 694. 

und unter welchen Bedingungen erfährt man im St. Elifabetha-Hospital W 6. 
50. ces wird zum 1. April 1843 ein Häker⸗ oder Schankladen oder auch 
eine fi) dazu eignende Uuterwohnung zu miethen geſucht. Das Nähere Kohlen 
markt M 2039. 

51. Sollte Jemand in der Nähe des Hausthores einen Speicher oder 
ein Gebäude, welches zu Schüttungen benutzt werden kann, zu vermiethe? 
haben, beliebe sich altstädtschen Graben No. 1287. zu melden. 

52. Ein Mitbewohner vom Militair u. ein Schild wird geſucht Tobiasg. 185. 
53. Ein Abonnent, der in einer 5perſonigen Loge Aten Ranges die Hälfte 77 
geraden oder ungeraden Nummern abtreten will, melde ſich ꝛten Damm No. 1267. 
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n YVermiet bun gen, 
51. Schmiedegaſſe AF 287. find 4—6 neu decorirte Zimmer nebſt Küche x., 
zu vermieten und gleich oder zur rechten Ziehezeit zu beziehen. } 
55. Hintergaſſe M 125. iſt eine Stube mit Meudeln zu vermiethen. 
56. Neugarten M 519. iſt eine freundliche Vorderſtube an einzelne Perſonen 
mit Meubeln zu vermiethen, wenn es verlangt wird auch mit Beköſtigung und ſo⸗ 
gleich oder zum 1. October zu beziehen. : : 5 
57: Jopengaſſe M 734. find 2—3 meublitte Zimmer an einzelne Herren zu 
vermiethen. rt i 
58. Langgaſſe M 365. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. 
59. Wer eine Untergelegenheit mit eigner Thüte von 2 Zimmern, Küche, nebſt 
erforderlichet Bequemlichkeit, welche zum 1. October ©. zu beziehen iſt, vermiethen 
will, kann unter Adreſſe A. 6., im Intelligenz⸗Comtoir abgeben. 
60. 2 2 bis 3 neu decorirte freundliche Zimmer nebſt Küche, Keller, Boden, 
Stallung F. p. find zum 1. Oktober d. J. billig zu vermiethen Sandgrube AZ 464, 
61. Langgarten AZ 189., eine Treppe hoch, ſind zwei Stuben, Küche, Aparte⸗ 
ment, Holzgelaß, an ruhige Bewohner zu vermiethen. ; 
62. In Stadtgebiet ift eine freundliche Stube nach der Chauſſee helegen, an 
einen einzelnen Herrn oder Dame, mit oder ohne Meubeln billig zu vermie then und 
ſogleich oder zum 1. Oktober zu beziehen. Das Nähere Sandgrube M 465. bei 
Herrn Regentz. f ; 
63. In der Fleiſchergaſſe W135. in dem ueuerbauten Haufe, gerade gegen der 
Kirche, iſt noch auf 2 Pferde Stallung, Futtergelaß, auch eine Remiſe zu veimiethen. 
Sot, CTT 
65. Freitag, den 30. September c. ſollen im Schießgarten, vor dem hohen 
Thore, auf freiwilliges Verlangen öffentlich. meiſtbietend verkauft werden: i 
a) Ein complettes Tiſchler⸗Handwerkzeug, enthaltend: Hobeln, Sägen, Bohte 
und Schneidezeuge aller Art, Schraubkuechte, Leimzwingen, Leimpfannen, 
Hobel: u. Naubauke ıc. 
b) Eine Parthie mahagoni, nußbaum. und andere Hölzer, Fourniere, Modelle, 
(das Modell einer Kanzel) 2 vergoldete hölzerne Adler, Marmor. Pfeiler 
und ⸗Roſetten, Verzierungen, Feuſtern, Thüren, 1 tragender Zeigen. 
baum, ſo wie 8 ö 
e) mehrere mahagoni und birkene Meubles und einiges Wirthſchafts⸗Geräthe. 
. T. Engelhard, Auctionator. 


4%. Letzte Auction a. d. Fiſchelſchen Concurs⸗Maſſe. 

Dienſtag, den 4. Oktober e., ſollen im Auctionslocale, Holzgaſſe M 30. 

auf gerichtliche Verfügung noch folgende zur Fiſchelſchen Concurs⸗Maſſe gehörige 
Aten, öffentlich verſteigert werden: . : 

Diverſe Seidenzeuge, Merino, Woll Mouffelin 255 franzöſiſche Kattune, 


64. Neugarten M 465. B. iſt ein Pferdeſtall und Remiſe zu vermiethen. 
| —¼— — H—ũ— — — — ci 
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Glanzleinewand, Jaconet, ſchottiſchen Battiſt, engl. Leder in ganzen Stücken und 
gattlichen Reſten, Herren⸗ und Damentuch von verfchiedenen Farben, feidene, wol 
lene und Piquee⸗Weſten, den Reſt von 300 Stück Atlas, Moir und Florbänder, 
eine Menge Linon, Tull, engl. Spitzen, brochitten Mull rc. vorzüglich für Putzma⸗ 
cherinnen geeignet, Blonden, Ballkleider, geſtickte Roben, Umſchlagetücher aller Art, 
Taſchentücher, abgepaßte Damen⸗Mäntel, und viele andere Gegenſtände. 

i J. T. Engelhard, Auctionator. 
67. Donnerſtag, den 29. September c., ſollen im Haufe Hundegaſſe M 254 
auf freiwilliges Verlangen mehrete mahag. und birkene Meubles, als: 

Sophas, Damenschreibe-, Näh- u. andere Tische, Waschtoiletten, Sopha- 
bettgestelle &c., Bettschirme, Lampen, Gläser, Porzellan, Messing u. man- 


cherlei andere nützliche Gegenstände öffentlich verſteigert werden, wozu Lieb⸗ 


haber eingeladen werden. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
68. Montag, ten 3. Oktober ., fol das Inventarium der ſich auflöſenden 
Reſſource „Geſelligkeit!“ im Sommerlokale genannter Geſellſchaft auf Neugarten, 


öffentlich meiſtbietend verkauft werden, wozu Kaufluſtige und namentlich die Herten 


Gaſtwirthe eingeladen werden. 
Daſſelbe beſteht in: 
Einer bedeutenden Anzahl Spiel, Spiegel, Klapp⸗ und Anſetztiſchen, 1 gr. 


Leſetiſch, 1 Sopha, vielen Stühlen, Sitzkiſſen, Spiegeln, gläfernen und bronzenen 
Kronleuchtern, 2 ſchwediſchen Wanduhren, Fenſtergardienen, Roulleaur, 1 


Bücherſchranke, 1 Bildniſſe Sr. Majeſtät des hochſel. Königs, 1 complett. Billard 


mit Bällen, Oueus und argaudiſchen Lampen, Schach-, Lotto“ und Toccateglie⸗Spie⸗ 


len, Zeitungstafeln, Landkarten, Pfeifenſchränken und Geſtellen, 1 Orſcheſter nebſt 
dazu gehörig. Treppe und Notenpulten, vielen Gartentiſchen, dergleichen Banken 
und Fuß banken, Polſterbauken mit rothem Tuchüberzuge, 1 Geſtell zum Aufhängen 


der Kleider, Fußdecken, Haus Lampen und Laternen, Illuminatſons⸗Lampen nebſt 


Latten, 1 Flaggenſtock, Haus⸗ und Gartenltitern, dem Inventar einer Kegelbahn 
und vielen andern, hauptſächlich für Gaſtwirthſchaften fic) eignenden Sachen. 

5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
69. Montag, den 10. October und folgende Tage um 9 Uhr Vormittags, ſol⸗ 


len im Kaiſerl. Ruſſiſchen Konſulat⸗Hauſe auf Lang⸗ 
garten auf Verlangen des Kaiſerl. Ruſſiſchen General-Konſuls 


DEN v. Buͤtzow, wegen Verſetzung aus hieſigem Orte, folgende ih 


zugehörige Sachen gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden, al 5 
Verſchiedene Sophas, Kanapees, Lehnſtühle, Stühle, Tiſche, Schränke, Tus 


meaur, Spiegel und Bilder in vergoldeten Rahmen, Bettgeſtelle, Kronleuchter, 1 
* 


leuchter, engliſche Lampen, engliſche Fußteppiche, Fenſtergardinen, ein elegante 
ſiſcher Schlitten, Pferdegeſchirte, fo wie verſchiedene andere Gegenſtände meht- 
i J. T. Engelhard, Auctionator 

— f Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt 
No. 223. Sonnabend, den 24. September 1842. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 


7 Mobilia oder bewegliche Sachen. \ 
0. Beſter geruchfreier Torf iſt auf Beſtellung hier und im Schäferei bel Oliva 


zu haben. Meldungen werden angenommen bei Hern Rindſleiſch, Langgaſſe und 


sg der kürzeſt 


Fanggarten NG 235,37, „ 
a Trockene eichene Baumſtubbeu find in Schäferei bei Oliva zu haben. 
2 Ein elegantes Reitpferd ſteht billig zu verkaufen Sandgrube NF 460. 


3. Aueechte 62% Bierter Creas⸗Leinen in auen A verkauft jortwage 


dend zu Fabrikpreiſen Ferd. Nieſe, Langgaſſe 525. 
. Engi. glattes und damaſtirtes Pferdehaartuch empfiehlt zu Bink 
gee Preifen Ferd. Niefe, Langgaſſe 525. 


5 Braunen Maryland⸗Taback pro U 8 Sgr., hellgelben 10 Sgr., pommerſche 
& tape pro th 1/5, 2 u. 239 Sgr., Java und Karoliner Reis 214, 3 u. 315 
git Reismehl pro % 5 Sgr., feinen Tonkay⸗ und Kongo⸗Thee, fowie Kugel, 
ecko⸗ und Kaiferblumen⸗Thee erhielt in ſehr ſchöner Masre und empfiehlt beſteus 
5 O. R. Haſſe am Brodtbänkenthor r 691. 
eee egg f of ant ge eg 
2 . Einem reſp. Publikum erlaube ich mir zum gegenwärtigen Herbſt . 
Mein auf das Reichhaltigſte affortirte Tuchwaarenlager zu zeitgemäß erniedrig⸗ 
u und feſten Preiſen hiemit ergebenſt zu empfehlen. 
C. L. Köhly, Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe⸗Handlung Laugg. 532. 8 


Fosse ce se ec cen ee eee god degee 
billig. Eine Parthre vorjährige Winter» und diesjährige Sommer⸗Hüte werden zu 
78 gen Preiſen verkauft bei M. Löwenſtein, Langgaffe M 396. 
hat de Gens d'arm⸗ Unteroffizier Schottke, wohnhaft Kaſſubſchen Markt 895. 
= ferd, zum Reiten und Fahren gleich brauchbar, billig zu verkaufen. 
Blume Zwei mohagoni Kommoden, 1 Damen⸗-Putzkaſten, 2 Spiegel, 1 Toilett, 1 
80. alten find zu verkaufen Kl. Wollwebergaſſe M 2022. 
und auch as neueſte und geſchmackvollſte von Stickmuſtern, angefangenen „fertigen 
ang gegen u. elegant garnirten Stickereien habe ich erhalten und kann dieſelben 
eichnet empfehlen. . 
Seide ut zit mein Kan von Zephyr, und Berliner Wolle, apifferies und Flock⸗ 
detzeit Stra ole und Baumwolle in den ſchönſten Farben fortirt, und werden je 
> ickereien in Pappe oder Leder nach Berliner Modellen ſauber und elegant 
ugenſche en Zeit und zu den billigſten Preiſen garnitt, und können Probeatbeiten: 
genſchein genommen werden. J. Könenkamp, Langgaſſe 407. 
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81. Großes ſchönes Roggenbrod iſt zu haben Kaſſubſchen Markt AL 890. bei 
1 J. F. Engelbrecht, Bäckermeiſter. 
82. Zapfengaſſe M 1647. iſt ausgebracktes Winterobſt für 2 Sgr. pro Bitte 
en 


zu haben. 
83. 1 ſtarker Halbwagen mit Vorderverdeck iſt zu verkaufen Legenthor Ag 304. 
84. Gute Bettfedern und Daunen, ſowie auch ſchwarze gefortene 


’ 4 
Pferde haare / loſe und in Strängen find zu haben Jopengaſſe M 733. 
85. Zu verkaufen: 1 alter, jedoch für Fuhrleute ſich eigneuder Spaziet“ 
wagen. Näheres dritten Damm M 1430. : 
66. Schwediſcher Kalk, aus ramponitten Tonnen, iff um zu räumen bei eit 
zelnen Tonnen 8 Sgr. und bei größern Poften a 7 Sgr. am Kalkorte zu haben. 
87. Ein Birken polirtes Eckſpind ſteht Johannis gaſfe AF 1322. zum Verkauf. 
83. Leinene Säcke AW Sgr., 6 Stück 10 Sgr., und Watten die 5 Sgr. geko⸗ 
ſtet à 4 Sgr., 7 Stück 25 Sgr. offerirt Gab. Ebenſtein, Tobias gaſſe M 1855. 
Immobiſia oder unbewegliche Sachen. 
89. Zum fteiwilligen Verkauf des in der Breitgaſſe unter der Servis⸗M 1234. 
gelegenen, nach der Johannisgaſſe durchgehenden Wohnhapſes, Brauhauſes und 
Stalles, mit den darin noch befindlichen kupfernen Brautreigeräthen, die bei det 
Subhaſtation vor Jahr und Tag auf circa 1500 Rthlr. Kupferwerth tart worden, 
ſteht ein Licitations⸗Termin⸗ ; 
auf Dienſtag, den 4. Oktober d. J., 

im Artushofe an. Die Bedingungen können täglich bei mit eingeſehen werden. 

J. T. Engelhard, Auctionator. + 
90: Dienſtag, den Y. September d. J., Nachmittags von 4 bis 6 Uhr, ſtebt 
der Schlußtermin zum Verkauf der Worwerfstäudereien. im Jäſchkenthale, welche 
der verſtoibene Schmiedemeiſter Herr Gerlach im Beſitz gehabt hat, in meiner Be 
hauſung Buttermarkt No. 2090: an, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
J. T. Engelhare, Auctionator. 


Schiffs » Ra vpo rt. 
Den 14. September angekommen. 
D. Gobrbandt — Oberon — London — Ballaſt — Ordre. 
M. H. Willer — Eliſe Wilhelmine — Bergen — Heeringe — F. Bohm & Co. 
L. Clauſen — Venus — Reedkiöbing — Ballaſt — Ordre. 4 
M. Banting — Vi Antina — Amſterdam —- — 
105 Geſegelt. 
8. i al rake — en OF; 
Marckwardt — Friederike — von der Mheede,. ters : 
Wind N. N. M- 


—X—K—— - 


Entbindung. 


— 


= 


Ha Nachmittag 5 Uhr wurde meine liebe Frau von einer Tochter glück⸗ 
lch entbunden, welches in Stelle beſonderer Meldung ergebenſt anzeige. 
Fr. Heyn. 


\ 


Danzig, den 23, September. 1842, 


